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Der heimliche Chef/ die heimliche Chefin1 
 
Bei diesem Spiel geht es darum, durch Mimik, Gesichtsausdrücke zu erraten, welche Person 
aus der Gruppe zu dem heimlichen Chef/ der heimlichen Chefin bestimmte worden ist. Dabei 
ist vor allem Konzentration und ruhiges Arbeiten gefordert. 
Zu Beginn der Übung stellen sich alle Personen (bei mehr als 12 Personen wird es schwierig) 
im Kreis auf. Sie schließen die Augen und die Spielleitung bestimmt durch Antippen die 
Person, die es zu bestimmen gilt. 
Auf Ansage der Spielleitung hin öffnen alle Personen die Augen.. Ohne miteinander zu 
sprechen, soll nun die Person bestimmt werden. Gesten sind erlaubt. Der heimliche Chef/ die 
heimliche Chefin verhält sich neutral. Während die anderen Personen vielleicht eindeutig den 
Kopf schütteln, versucht der heimliche Chef/ die heimliche Chefin, eher passiv zu agieren. 
Auf diese Weise wird sie nicht so schnell erkannt. 
Nach circa zwei Minuten werden die TeilnehmerInnen von der Spielleitung aufgefordert, auf 
die Person zu zeigen, die ihrer Meinung nach die zu erratende Person gewesen ist. Sollte die 
Person noch nicht mehrheitlich erkannt worden sein, kann man noch eine Minute dazu geben. 
Das Spiel kann zwei- oder dreimal wiederholt werden. 

                                                 
1 in Anlehnung an: Bundesanstalt für Arbeit: Landesarbeitsamt Nord: Projekttage. Spielplan Ausbildung – 17 
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